
  
   
   

 

 
 
 
 

 
Freudenbergs Dichtungstechnik lässt 
Flugzeuge sicher fliegen 
 
Paris (Frankreich), 15. Juni 2017. Als der brasilianische Flugzeughersteller 

Embraer Commercial Aviation vor einigen Wochen den erfolgreichen 

Jungfernflug seines neuen Jets E195-E2 feierte, war auch ein gutes Stück 

Zusammenarbeit mit Freudenberg Sealing Technologies an Bord. 

 

Präzise konstruierte Dichtungen für Triebwerkspylone von Freudenberg, die in 

enger Kooperation mit der Luft- und Raumfahrtsparte von United Technologies 

Corporation (UTAS) entwickelt wurden, haben dazu beitragen, das jüngste 

Mitglied des Embraer E-Jets E2-Programms trotz eines sehr anspruchsvollen 

Produktionsplans erfolgreich abheben zu lassen. Triebwerkspylon-Dichtungen 

sind ein wichtiger Bestandteil des Schubumkehrsystems von Flugzeugen. 

  

Freudenberg feiert deshalb also mit, wenn der E195-E2-Jet kommende Woche 

auf der International Paris Air Show 2017 seinen Auftritt hat und stellt auf der 

Messe sein umfangreiches Portfolio an Produkten und Materialien für die Luft- 

und Raumfahrtindustrie vor.  

 

„Der Erfolg des jüngsten UTAS-Dichtungsprogramms – buchstäblich ein 

Wettlauf gegen die Zeit – ist auch ein eindrucksvoller Beleg dafür, wie wir 

Aufgaben für unsere Kunden erfolgreich lösen“, sagt Paul Hailey, Senior Vice 

President der Global Gaskets Division bei Freudenberg. „Unsere Mitarbeiter 

haben nicht nur eine hochmoderne Dichtungslösung entwickelt und geliefert, 

die anspruchsvollen Leistungsfaktoren gerecht wird. Sie sorgten auch dafür, 

dass die Zeitpläne für die Flugerprobung eingehalten wurden. Zusammenarbeit 

und Wertschöpfung für den Kunden sind wesentliche Elemente unseres 

Geschäftserfolgs. Wir nehmen unsere Verpflichtung zu ‚Innovating Together‘ 

ernst.“ 

 

Freudenberg lieferte bereits Dichtungen für die Triebwerksgondel und 

Schubumkehr für den neuen E195-E2-Jet, als UTAS das Unternehmen auch 

mit der Entwicklung neuer Dichtungen für die Triebwerkspylone beauftragte. 

Diese Dichtungen müssen sehr harten Bedingungen standhalten, 

beispielsweise bei geborstenem Luftleitungskanal mit extrem hohen Drücken 

und großen Systemspalten. Und es galt, sie in Rekordzeit zu liefern.  
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Im Juli 2016 begannen die Ingenieure von Freudenberg mit der Entwicklung der 

neuen Dichtungen. Gemeinsam mit UTAS führten sie eine Vielzahl von 

komplexen technischen und entwicklungsspezifischen Studien durch, bis die 

finale Entscheidung für das endgültige Produktdesign fiel.  Dank der intensiven 

Zusammenarbeit mit Materiallieferanten und Werkzeugbauern konnte 

Freudenberg die Dichtungen schließlich im Januar 2017 liefern, zwei Monate 

vor dem ursprünglich vereinbarten Zeitplan.  

 

„Dank Freudenbergs Engagement, die Entwicklung und Herstellung dieser 

Dichtung fristgerecht voranzutreiben, konnten wir unsere Schubumkehr-

Systeme pünktlich liefern“, erklärt Gary Reynolds, Vice President, Regional and 

Engine Programs, UTAS. „Es war beeindruckend mitanzusehen, wie die vielen 

Herausforderungen des Projekts durch beispielhafte Teamarbeit und intensive 

Kommunikation gemeistert wurden.“ 

 

Die Besucher der diesjährigen International Paris Air Show bekommen auf dem 

Freudenberg-Messestand D266 in Halle 5 eine Vielzahl von feuerfesten 

Dichtungslösungen und anderen Luft- und Raumfahrtkomponenten des 

Unternehmens zu sehen. Neben den Dichtungen für Triebwerkspylonen 

präsentiert Freudenberg 

 O-Ringe 

 Flachdichtungen 

 Stützringe und Zylinderdichtungen aus Polytetrafluorethylen (PTFE) 

 Simmerring® Radialwellendichtringe 

 feuerfeste Dichtungen 

 aerodynamische Dichtungen 

 Dichtungen für Kabeldurchführungen 

 selbstklebendes Silikonband 

 Elastomer-Ummantelungen und -Durchführungen.  

 

„Freudenberg bietet seinen Kunden ein umfangreiches Portfolio an 

Dichtungslösungen für den Luft- und Raumfahrtsektor. Wir laden alle 

Interessenten ein, unseren Stand zu besuchen, um mehr über die verfügbaren 

Technologieoptionen zu erfahren“, sagt Sean Morgan, Global Segment Director 

Aerospace bei Freudenberg. „Ebenso wichtig ist aber unser Angebot an 

technischer Unterstützung und Werkstoffprüfung. Damit helfen wir unseren 

Kunden bei der Entwicklung innovativer Lösungen, die exakt auf ihre 

Anwendungsbedürfnisse zugeschnitten sind.“ 

 

Weitere Informationen über das Produktportfolio von Freudenberg für den Luft- 

und Raumfahrtsektor gibt es unter 

https://www.fst.de/maerkte/mobility/aerospace . 

 

https://www.fst.de/maerkte/mobility/aerospace


 
 

Seite 3 

Pressebilder: EmbraerJet E195-E2.jpg (copyright: Embraer S.A.), 
Freudenberg_SrDesigner_NickMacDonald. jpg 
 
 
Über Freudenberg Sealing Technologies 
Freudenberg Sealing Technologies ist als Markt- und Technologiespezialist in der 
Dichtungstechnik ein führender Zulieferer, Entwicklungs- und Servicepartner für Kunden 
verschiedenster Marktsegmente wie beispielsweise der Automobilindustrie, der zivilen 
Luftfahrt, dem Maschinen- und Schiffsbau, der Lebensmittel- und Pharmaindustrie oder 
der Land- und Baumaschinenindustrie. Im Geschäftsjahr 2016 erzielte Freudenberg 
Sealing Technologies einen Umsatz von mehr als 2,3 Milliarden Euro und beschäftigte 
über 15.000 Mitarbeiter. Weitere Informationen unter www.fst.com.   
 
Das Unternehmen gehört zur weltweit tätigen Freudenberg-Gruppe, die mit den 
Geschäftsfeldern Dichtungs- und Schwingungstechnik, Vliesstoffe und Filtration, 
Haushaltsprodukte sowie Spezialitäten und Sonstiges im Geschäftsjahr 2016 einen 
Umsatz von rund 8,6 Milliarden Euro erwirtschaftete und in zirka 60 Ländern mehr als 
48.000 Mitarbeiter beschäftigte. Weitere Informationen unter www.freudenberg.com.  
 
Kontakt  
Freudenberg Sealing Technologies GmbH & Co. KG 
Ulrike Reich, Head of Media Relations 
Höhnerweg 2 - 4 
D-69465 Weinheim   
 
Telefon: +49 6201 80 5713 
E-Mail: ulrike.reich@fst.com 

 
www.fst.com 
twitter.com/freudenberg_FST 
www.youtube.com/freudenbergsealing 
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